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im gespräch

Top Magazin: Zum zweiten Mal im Ringstechen als Bester 
aus dem Turnier gegangen. Was ist diesmal anders?
Christian Coenen: Beim ersten Mal konnte ich alles nicht 
so wirklich genießen. Das war 1998, als Adi Kremer an 
meiner Seite als Schützenkönig stand. Darüber war ich 
auch ganz froh, da Ad     i immer genau wusste, wo man zu 
stehen hatte. Ich habe mich dann immer schön, quasi  
als bessere Hälfte, an Majestät orientiert.       

Monika Coenen: Dieses Mal ist wirklich viel entspannter. 
Ich kann mich zum Beispiel gar nicht mehr an die Kutsch
fahrt von der Erftstraße zum Zeughaus erinnern. Dieses 
Mal habe ich mich sehr darauf gefreut und hab allen zu
gewunken. Das war Stimmung pur.

Top Magazin: Privat spielt das Reitercorps auch eine große 
Rolle. Wird das nicht manchmal zu viel?
Monika Coenen: Zurzeit haben wir eine schöne Dichte im 
Corps auch unter den Frauen. Letztes Jahr saßen wir 
nach dem Ringstechen noch alle lange zusammen. Das 
kenne ich aus den Jahren zuvor nicht so. Das überträgt 
sich dann auch auf die Aktivitäten, die wir im ganzen  
Jahr haben. Also, wo die ganze Familie immer dabei ist.

Christian Coenen: Ich finde es gerade gut, dass wir rund 
um’s Reiten viele Aktivitäten planen. Jüngst waren wir in 
Aselage zum Ausflug. Jeder Reitersieger gestaltet immer 
einen Ausflug in seinem Jahr. Es gab somit Ausritte, eine 
Planwagenfahrt, eine Fahrradtour und ein Abendessen. 
Auch morgen (8.7., Anm. d. Red.) wird es wieder einen 
Ausritt auf Gut Neuhaus geben. Und es sind immer mehr 
als die Hälfte des gesamten Reitercorps dabei. Das ist 
wirklich schön, wenn wir die Mehrzahl unserer Mitglieder 
begeistern können und zusammen aktiv dem Reitsport 
nachgehen. Im Frühjahr veranstalten wir immer unser 
Ring stechen. So kommen wir abgesehen davon, auf min
destens drei bis vier gemeinsame Ausritte im Jahr. 
Regelmäßiges gemeinsames Reiten bleibt somit die DNA  
unseres Corps und nein, es wird nicht zu viel. Wenn ich 

Im Gespräch mit dem Reitersieger Christian Coenen und seiner Frau Monika

Beim zweiten Mal 
ist’s noch schöner
Wir haben Christian Coenen, der mit der seiner Frau Monika zum zweiten Mal als Reitersiegerpaar auf dem 
Krönungsball eingezogen ist, besucht und mit den beiden über Pferde, Reitsport und Frauen im Schützenwesen 
gesprochen.
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draußen in der Natur bin und auf dem Pferd sitze, ist das für 
mich pure Entspannung.

Top Magazin: Auch der Nachwuchs begeistert sich für den Reit-
sport. Ist man da als Vater stolz?
Christian Coenen: Selbstverständlich. Meine Tochter Clara stu
diert zurzeit Business Management in Hamburg. Florian, der 
Jüngste ist auch im Reitercorps. Das VaterSohnGespann im 
Corps ist bei uns üblich und sichert natürlich unser Fort bestehen. 
Da ist man als Vater mehr als stolz, wenn beide Kinder auch 
leidenschaftlich reiten.

Top Magazin: Gerade bei jüngst geführter Diskussion über Frauen 
im Schützenwesen, haben Sie, Monika, da keine Am bitionen mit-
zureiten? Sie reiten auch leidenschaftlich gern und haben sich 
beide schließlich in einem Reitstall, dem Gut Volkardey in Düssel-
dorf kennengelernt.
Monika Coenen: Das ist für mich aktuell überhaupt keine Option. 
Die Männer sollen ihr Fest feiern und letztendlich sind wir so
wieso immer dabei und feiern mit. Ich habe das Gefühl, das die 
Diskussion von Frauen kommt, die keinen Zugang zum Fest über 
aktive Männer im Schützenwesen haben und somit den Weg zum 
Schützenwesen fi nden wollen. Ich fi nde es weder gut noch 
schlecht, wenn Frauen mitmarschieren würden.

Christian Coenen: Für bunte Reihen bin ich nicht, aber wenn 
Frauen ein Korps gründen und dann mitmarschieren – warum nicht?

Top Magazin: Wir bedanken uns für dieses sympathische Gespräch 
und wünschen für das kommende Schützenfest viel Spaß an der 
Freud, bestes Wetter. Und wer weiß, vielleicht ist es beim dritten 
Mal ja noch schöner.                      RR n

  Das Reitersiegerpaar mit Hündin Frieda 

Fortschritt aus Tradition

Seit über 25 Jahren entwickelt, 
produziert und vertreibt die Inhaber 
geführte Hebmueller GROUP 
Industrieausrüstungen, die höchsten 
Ansprüchen an Qualität und
Nachhaltigkeit gerecht werden. 

Stark regional im Rhein-Kreis Neuss 
verwurzelt tragen unsere Ventile, Regler, 
Kupplungen, Schläuche, Mischer und 
Wärmetauscher zur Sicherung von 
Ressourcen weltweit bei. 

Wir investieren in den Fortschritt mit
Zukunftstechnologien wie der Wasser-
stoffindustrie.

Für uns beginnen gute Wirtschafts-
beziehungen mit einem vertraulichen 
Miteinander. 
Wir bewahren die Traditionen und 

übernehmen mit unserem Engagement 
gesellschaftliche Verantwortung und 
fördern das Gemeinwesen auf den 
verschiedensten Ebenen. 

Das gesamte Team der Hebmüller 
GROUP gratuliert dem Neusser-Bürger-
Schützen-Verein e.V. zum 200jährigen 
Jubiläum.

Wir grüssen seine Majestät Marc I. 
Hillen sowie alle Korps und Schützen.
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